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Pilzportriit Nr. 28: 
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Mniifrcd Eiirlerle 
Aiii Wnsscr 32 

89340 Leiplieiiii-Riedliciiii 

I lnns E. Laiix 
Weingiirtcnbergstr. 39 

88400 Bibcrncli/RiU 

I f  ii t -90 inm breit. flncli konvex bis nitsget>reitet. mit scliwnclictii Biickcl. nlt 
niifscliinnentl itiid init Iiocligesclilngeneii Riiiitlcni. Iiell hcige I>is durikell)r~uiilicli mit 
scliwricli piirpitrncn 'I'Giicn. in der Mitte glatt bis ganz fein kliriiig (Lupe), 7.iiiii Rnntl 
Iiin aiifgerniilii bis scliiippig niifgerisscri. fein k(irnig-scliiipl~ig bis niilicgcntl fnscnl- 
scliiippig. diitikclhrfiiinliclic Scliiippclicti zii spitzcii Zipfeln niispezogcii. die nm Riiriil 
Ill>erstclieii. Iliiiobeifl!iclic bei Iicriiliiiiiig oder Vcrlctztiiig sofort iiitciisiv ditnkcl 
k:irottciirot bis Iicll hliitr(itlicli vcrf!irhciitl. I>nld scliwnrzl~i~iii i l icli diiiikcliid. 

L a m E I I C n gedrnngi bis stnrk gedrilngt. bniicliig. -I I mrn breit. nm Sticl frei. niit 
-2 mm breitem Abstnnd zum Stiel (ßiirggrabeii), Iicll crcincweiUlicli Iiis blnßgcll>, 
Sclineide etwns heller. bei Beriihrung sofort wie der Ihit  veriirl>cnd; mit 
Aninioninklösiing (Nt1401 1) sofort krKftig griinlicli verf!Irbeiid (der griirie Fleck wird 
iincli cn. 10-15 Minuten schwiinlicli mit Iicll rosnr(itliclicrii Rand). nlte Schneiden 
braun (nicht rot) gefRrbL 

S t i e 1 -120 mm lang, in  der Mitie -I I min dick. zylindriscli. gegen die Basis 
zunehmend verdickt iiiid teilweise verbogen, zwiebelig, -20 iniii dick. gegen die Spitze 
verjtiiigt. ca. iin oberen Drittel in i i  Iilittiycrn. nbl'nllendciii Ring. dcr nncli oben 
nbziclibnr ist: Stiel iiiiicn niisgestopl't I ~ i s  Iiolil: tiiiverletzt nn tler Spitze wciUlicli. iirich 
iintcn cremeweißlicli his blnß IiclllirYiiiilicli. ini Alter diiiikler. bci Bciüliniiig sofort 
wie Iliii iincl Lnniclleii vediirbcnd. 

17 1 e i s C Ii im Scliiiitt weißlicli his Iicll crerii~fiirbeii. beini Durclisclineitleri tler 
hcl i rk l i rper niir niif Iliimivcaii etwns Iicll snfrnnr»tlicli verf!irberid: iiiit N I  I,1011 
olivgrtiiilicli verfilrbeiid. 
Genicfi iinniiiMllig. Gesclininck s#uerlicli. Iiiiige :iiilinltciitl. Fleiscli beiiii Knucii row 
verfnrheiid (rhicli tler Slwiclicl): i i i it NII,1OII olivpiiiiilicli vcrf!iilicn(l; 
Exsikknt tJIistcr scliwnizhiiiiinlicli. 



S p o r e n h,2-7.6 X 4.1 -4.7(5) Iim. +I- iiiniitlelf~iniiig. npfclkcrriartie bis cllipsoitl. 
gliitt. farblos. dickwandig. oliiic Kriiiiporiis. iiiii großrrn Apikuliis: I%iisidien 'I-sporiy. 
z.R. 24 X 8.5 prn. 

C h e i I o z y s 1 i d e n 85-65 x 14-20 Iiin. krii l ig bis sclilaiiclifiirniig, öfters iiiii 
zitzeniihnlichciii. ncippeiiniligctn Fortsntz. dliniiwiiiitlig. hlnß Iris +/- hr;iiiii. in NI  11~011 
olivlicli vcfirbcnd. dnnii ieilwcise iiiii grol>k(irnigciii. "kicsiiliiiliclicin". tliiiikel oliv 
geffirbtem Inlinlt. 

I 

I 
P I e 11 r o I. y s t i d e n keine gesellen. 

1 C a U I o z y s t i d e n nn der Stielspiize zylindriscli bis scliiiinl keiilig. 8-20 p n  dick. 

H U t fi a U t niis langen. fidigen. nin Endc stuiiipf koiiiscli zulniifeiiden Ilyplien 
bestehend. z.R. 120 X 5 Pm. 

F 11 n d d a t e n : 7.10.93, Rndeii-WIlrtteiiilwrg. Ml'ß 8024. Ohcrcssendorf 
Krs. Ribernch/Riß. Rnnd eines Ficliienforstcs (i'i<:cvi crhies) iin Nndelliiimiis. 
zusnniiiicn niit Rrcniiesseln (Urrirtt dinic.cr). nul'ciszcitliclier I~iitliiioriiiic (Knlk): 
leg. 1I.E. LAUX, (let. M. ENDERLE. 

I1 s h i L 1 und V e r b r e i t U n g : Die veriiiutlicli stnik Ijnscn-(knlk)betlilrftigc 
und nitropliile Art ist nncli KRIEG1,S'I'EINER ( I90 I b) in Europn selten. nbcr niis den 
meisten LKndern bekannt. Aiis Deiitsclilniitl liegeil riiir wcnigc Fiin<ll)iiriktc vor 
(KRII~GLS'fEINER 1991 n). Dns Gcsanitnrciil ist vor nlleiii ;iiifgniti(l tlcr 
Verweclisltiiig niit L hrrsu~lolnr noch uii;iiisgcleiicliict. 

F a r h s h b i I d U n g e n : Die Art ist in der Literatur kauin abgebildet. Weiiaiis 
hlufiger sind Abl>ildungen von L hr~sadolie. 
Die beste uns bekannte Abbildung befinde1 sich bei BON (1988). wenn n i x i  sich auf 
Seite 289 eine Mischung aus L harllrc~niii i i r i ( i  L pilt~riartlts vorsicllt. Älinliclies gilt für 
die Tafeln 44 und 47 bei CANDUSSO RI LANZONI ( 1990). wobei unser Fund eine 
etwns größere Ähnlichkeit mit T. 47 (L piliiintrits) Iinl. 

A n m e r k U n g e n : Wer diese niifregciide. nncli ßerlllirriiig sofort inietisiv rot 
verfärbende iind init N114011 iii deti Dllitcni mngiscli grilii werdentle Art eiiiiiinl i r i  
I.lilndcn hatte. vergißt sie kniim wieder. 17ilr iins wnr sie tlcr Pilz dcs .lnlires! 
Scliwindclcrrcgciid ist aiicli illre l'nxonoinic, Sysicnintik i i i i c l  Notiienklniiir. Zwar ist 
sie niii MOSER ( I  983) leicht hestiiiiiiibnr. jedoch wird seit Jnlirzelintcn gcstrittcii. 
woliin die fleischigen Arten rnit riiicntlciii Fleiscli niis tlcr (inttuiig ~~cc~:o~:r~prit~i<,v 
geliOrcn. Einige Ailioreii stcJlcn sie zur Gntiiiiig I~rc~ioa~rrricirs. :intlcre ziir 
Großgnttiiiig I.t*piorn. Wcgcii der Uniilinliclikcit init eiiiciii G)/)ririirs und der niclii 
vorliniidcnen Ili i irnndricfiin~ stcllcn wir sic vorlniifig zii dcn Wcißrgcrlingcti. 

Die Originnlbesclircil>iing voii RERKEI-EY Rc R R O O M E  ist kurz und kiliiiite sich 
niicli auf cine nnlic vcrwnntltc Art Iicziclicri. Nncl~iinicrsitcliiingcii des Typiis I>rncliicii 



..* 
jedoch klciiic Sporcii ziiinge. die ziini JC~LI vorlicpcnderi Konzept von 1.. brrclltcttnii 
passen. 

In  cirier iiriifniigreiclien und tniiiigen Studie befiiUte sich KRIECl.SI'EINER ( 1991) 
iirid zeiiglcicli init iliiii KElD ( 1901 ) mit dein scliwicrigcii I, I~cirlltnttrii-KoinpIcx. 
ßezllglicli dcr Synonymie i i t i t l  anderer Details venvcisc icli nufdiese Arhcitcii. Die oft 
venvecliscltc L hrrs~i(l~~I1tc iiiiierscliei<lei sich vor allen diircli folgeride Mei kiiinlc: 
Meist etwns gr(iBcre. robiistere Frucliik(irper. Hut starker dnclizicpelig gcscliuppt 
(iilinlicli einer Afcrcmlrltiar~i). Stiel fein I~rnun scliiippig. nlie I,niiiclleiisclineideii 
weinröilicli. Vcri?irbiing der Frucliikörpcr niclit so sclinell orid krYfiig rot. nicist zuerst 
etwas ockcrgelblicli. dniiii safrnn-weinrot: Exsikkat hr5unlicli-weiiil'arhen. 
Sporen cn. 8-12i 13) X 5,543 pni. deutliclieni Keimpurus. Cheilozystiden öfters 
Ingcniforiii und Iiiiufig ii i it melirfacli eiiigescliriiirteiii (nioniliformeiii) apikalem 
Fortsatz: W;iclistuiii of i  bei Ilolznhfiilleii. 

Giiie Besclireihiiiigen der Art befinden sich bei KRIEGLSTEINER ( 1991 ). RElD 
(1991) iintl MOIIR (1992). EINIIEI~LINGER (1964) tlokiinietitierte sie wohl nls 

1 erster in Dciiiscliland (nls L. »rcl~~r~.qroi(lcs) iii seiiicr brkniiiiten Lotiwnld-Ail)cit. 

Roii. M. (1988) - Pareys Riicli tler P i lx .  
Caridusso. M. & C. 1,niizoiii (1990) - 17iiiigi Eiiropnei: I~*p iorn  s.1. . Snroniiontnlicn. 
Einliclliiij!er. A. ( 1964) - Die I'ilze der Eiclicri-lleinl~iiclieiiwIl<ler des Miinclieiier 

Loliwaldgilnels. Ber.Bnyer.IIot.Gesel1. 37: 1 1-30. 
Kricglsteiiier. G.J. ( 199 1 n) - Vcrbreitiingsn~lns der Großpilze Deutsclilniids (West). 

Band I (St~nderpilze). Stiittgiirt. 
Krieglsteiner. C.J. ( 1991 b) - Lc~uco(i~rrrictis hresu(lo1ae (Schulzer) Bon und der 

" I~ i t cocq t rb iu  harllt<rrnii-Komplex" in Mitteleuropn. Beiir.z.Kenntn.d.Pilze Mittel- 
I europns VII: 39-60. 

Mesplede. 1 I. ( 1992) - Derix Lepiotes confondiies: Lrl)iorn budltunrii et hp iora  
m~ler~~roicles. Ritll.Tnrn. Soc.Mycol. Fraiice 108( 1 ): 7-10 im Anhang. 

Migliozzi. V. & L. Perrone (l98?) - Sulle Lepiotee - 2' Contril>uio: 1~itcoagnricu.r 
~)tlttticitiris (Deriiouliii) ßon ei Iioiffnrtl. R. Aiiier 18. 12-89: 25-33. 

Molir. P. ( 1992) - Fiiricle vor1 Fnlteiiscliinnlingcii (1,i~itcocol~rirtrrs) niis dein iiord- 
östlichen I)ciitscliliititl. Myk.Mitt.l>l. 35( 1 ): 29-11 1. I Mnser. M. I IY*I)  - I R i i l i n g c  I l l i t t e i l z c .  I Kryptfiorn il bl2. Stuttgnrt. 

Rcid. D.A. ( 1900) - l'lic L~ircoc.erl~ri~iirs I~r~clliottiii comolex i r i  Eiirope: spccies wliicli 
redden oii hiiiising or becoiiie grceii iii ntiiiiioiiiii fiiiiics. blycol. Res. 94(5): 6.1 1-67. 

Scliwiibcl. 11. ( 1966) - Lcprot(i (Lcrtcoc~o~~ritir<s) Radhnr?ti ßcrk.-Br. iiiitl Lrliioru 
gti~voli~~rrci 1ioiiss.-Joss.. zwei wenig Iiekniiiitc. griiUcre Scliiriripilzc. Z.l'ilzk. 32 
( In ) :  1-7. 

Pilzp-vrtrat Nr. 29: - -- 

J3ntoloina glaucobasis Noordeloos 1 985 
%wcif':irhsticligrr Riitliiig 

Mnnfred En<lcrle 
Aii i  Wasser 22 

89340 I,eipliciiii-Riedliciiii 

H 11 t -35 mm breit. striinpf konisch bis konvex. in der Mitte o f i  etwns nhyplniiet. 
zentrnl dtister hrniiii bis wiissrig scliw~mhrniin. oft mit flccknrtip diiiiklcr Miite. nnch 
aiißen heller, dlister nißig I~riiiinlicli mit Olivstich. cn. Cnillciix P67 - S69, ctwn 2i3 
stnrk diirclisclieiriend gestreift. niclit Iiygroplinii. Olieriläclie fein sctiiilferig raiili bis 
kleiig. alte ll i itc +I- verknlilend. 

I, n m e I I e ri noniinl weit I ~ i s  eiwns eiitfcmi. scliwacli bis dciitlicli baiichig. 
4 9 )  inni breit, jung Iiell grnuheige ii i it Iiellercr Sclincidc. nlt scliniiitzig rosa. 

S t i e 1 -50 tiiiri Intig, in der Mitte -3 rnin dick, zylin(lrisch. zcntrnl. fnsi knlil. 
tweifnrbig. init tleiiilicli stn1ill)liiiierii Ton. vor nllein gegen die Rnsis, gegeii die Spike 
Iiell heigehrPiinlich. Ihnlich der I,nniellenfnrbe: Rnsis weißfilzig. beim Pflticketi iiiitcn 
leicht abhrecliend. 

F I e i s C Ii terdriickt pilzartig bannl, && mehlig riechend. 

S p o r e n cn. 10-12 (12.5) X 8-9 (9.5) Iim. vieleckig bis fast knotig, Dnsidicn 
4-sporig, cn. 40-50 X 1 1 - 14 Pm. schnallenlos. 

C h e i I o z y s t i d e n scliliiuchfönnig. keulig, fnrhlos. ca. 30-70 x 10-25 Pm. 

H U t h a ii t ein Triclioderrn. in Cltiirnnclntilie tiiit Ühergtirigen zii einer Kiitis. i i i it 
aiifgehlnsenen Zellen. 80-95 X 15-30 ~iiii: Pigment intrazelliillir. 

F U n r l  d a t e n : 10.9.93. Rndcn-Wilrtteniherg. MTB 732711. niif Ileimfnlirt voii 
DCiM-Tngiing (Riirg Feuerstein), bei Aiitohnliiiniisfnlin Ilei(1ciilieiiii-Nnttlieiin, niir 
Wncliol(ler1ieide. leg. M. ENDERI-E und Antonic MUI.I,I?R (Niirtitigeii), 
dct. G. WOLFI:I. (Iirlnngcn). .: 
H n h i t n 1 i y d  V c r h r e i t ii n g : Nncli NOORDELOOS ( 1992) w!iclist der 
I'ypiis nrif nrinionriger Erde sowie zwischen Cirns iind Moos niif siil>nlpinen. fciichten 
Weiden. gelegentlicli nticli nuf 'Trockciirnsen rriii knlkipem Untergniritl. Im 
Verhreiiiingsntlas der Großpilze Deiiiscliliinds (KRIE<iI.STEINI:R 1901 ) ist lediglich 
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